
Barkenberg. Zum ersten Infoabend
für Eltern von künftigen Erstkom-
munionkindern in St. Barbara Bar-
kenberg lädt die Gemeinde ein am
Donnerstag, 25. Oktober. Beginn
im Pfarrsaal ist um 20 Uhr. Alle El-
tern von Drittklässlern sind dazu
schriftlich eingeladen worden.
Sollte dennoch jemand versehent-
lich keine Einladung bekommen
haben, sind Anmeldungen noch
möglich im Pfarrbüro St. Barbara,

02369 / 84 47.

Infoabend für Eltern
von Kommunionkindern

Holsterhausen. Mit Riesenschritten
geht es zu auf die neue närrische
Session (Beginn 11.11.). Zu einem
ersten Termin (Künstlervorstelltag
und Ordensfest) laden der Hols-
terhausener Carnevals-Club und
der FEN- Regionalverband Westfa-
len-Emsland ein am Sonntag, 21.
Oktober, ab 11 Uhr in Schulzent-
rum Pliesterbecker Straße in Hols-
terhausen. Der Eintritt ist frei.

HCC lädt am Sonntag
zum ersten Narrenfest

Altendorf-Ulfkotte. Die Bürgerinitia-
tive zum Schutz vor Bergbau- und
Umweltschäden (Bisbu) lädt ein zu
ihrem nächsten Stammtisch am
heutigen Donnerstag, 18. Oktober.
Beginn der Runde in der Alten-
dorfer Gaststätte Erwig (Alten-
dorfer Straße 254) ist um 19.30
Uhr.

Initiative Bisbu lädt
heute zum Stammtisch

Dorsten. Manchmal sagen Gesten
mehr als Worte - Unter der Leitung
des Kommunikationstrainers Alfred
Gerhards bietet dieEvangelischeFa-
milienbildungsstätte Paul-Gerhardt-
Haus am Samstag, 27. Oktober,
einen eintägigen Workshop zu die-
sem Thema an.
In der Kommunikation sind die

nichtsprachlichen, körperlichen
Elemente einer Mitteilung viel ent-
scheidender für den Gesprächser-
folg als das gesprochene Wort. Sie
transportieren bis zu 93% der Wir-
kung, die beim Empfänger an-
kommt.
Mit unserem Körper senden wir

immer, bewusst oder unbewusst, Sig-
nale und Informationen an unsere
Mitmenschen. Wir wenden die Kör-
persprache meist intuitiv an. Wer je-
doch die körpersprachlichen Signa-
leundderenBedeutungerkenntund
entschlüsselt, wird seine Gesprächs-
partner besser verstehen können.
Erst wenn Sprache, Stimme, Inhalt
des Gesagten und die Körperspra-
che übereinstimmen, können Men-
schen auch überzeugen, erst dann
wirken sie stimmig.
Die Zielsetzungen des Seminars

werden in der Theorie, vor allem
aber in realitätsnahen praktischen
Übungen vermittelt.

i
Weitere Infos und Anmeldungen
in der Bildungsstätte, 711 61

oder auf www.pgh-dorsten.de

Seminar:
Gesten sagen

mehr als Worte
Eintägiger Workshop
zur Kommunikation Von Ludger Böhne

Hervest. Alle bereits genehmigten
Projekte der „Sozialen Stadt“ sind
durch den Dorstener Sparkurs
nicht gefährdet, berichtete Stadt-
planer Bernd Lehmann bei einem
Infoabend der Hervster SPD. Im
Gegenteil:Weil derKassenplander
Stadt nun genehmigt sei, könnten
Projekte jetzt schrittweise verwirk-
licht werden.
AusführlicherläutertederPlaner

den aktuellen Stand weiterer Pro-
jekte, dies waren insbesondere
Spiel- und Freiraumkonzept, Um-
gestaltung des Harsewinkel und
Anbindung an die Zeche sowie das
Soziokulturelle Zentrum auf Fürst
Leopold.

Der enge Zeitplan bereitet Sorgen
Sorge bereitete den Zuhörern in-
des der enge Zeitplan. Bis Ende
2015 müssen alle Einzelprojekte
abgerechnet sein. Der Eindruck
der Hervester Sozialdemokraten:
Dass ein zähes Planungs- und Aus-
schreibungsverfahren die Verant-
wortlichen in derVerwaltungmehr
undmehr unter Druck setzt. Es ge-
be zwar viele kleine Maßnahmen,
um Hervest aufzuwerten. Aber ein
echtes Leuchtturmprojekt sei bis-
her nicht gelungen. Bernd Leh-
mann erklärte, dass mit dem Spiel-
und Freiraumkonzept spätestens
zu Beginn des kommenden Jahres
Veränderungen sichtbar werden.
In der letzten Sitzung der Her-

vestkonferenz berichtete Martin
Hollstegge (Grünflächenabteilung
derStadt), dassdieHöfederbeiden
Grundschulen und die Spielplätze
Müllerstraße und Lerchenweg
noch in diesem Jahr umgestaltet
würden. Die Großprojekte Eller-
bruchpark und alte Zechenbahn
folgen – neben weiteren Spielplät-
zen – im nächsten Jahr.
Mit der Eröffnung eines neuen

Kulturzentrums – einer der größ-
ten Posten im millionenschweren
Förderprogramm für Hervest – sei
aber kaum vor Ende 2015 zu rech-
nen. Das in sieben Sanierungs-
zonen aufgeteilte Zechengelände
müsse zuvor Schritt für Schritt
durch die RAG von Altlasten be-
freit und freigegebenwerden.Auch
wenn das Zentrum früher fertig
sein könnte – eine Anbindung an
die geplante Fürst-Leopold-Allee
werde es erst später geben.
Einen Hinweis gab Lehmann

noch zum Hof- und Fassadenpro-
gramm für Hervest. Die Fördergel-
der dafür seien bisher kaum bean-
sprucht worden; der Topf ist noch
gut gefüllt. Wer also ohnehin in ab-
sehbarer Zeit seinem Haus einen
neuenAnstrichverpassenoderden
Hof umgestaltenmöchte, sollte die
Chance nutzen: Bis zu 40% der
Kosten können gefördert werden,
bei einer Obergrenze von 30 Euro
pro Quadratmeter umgestalteter
Fläche. Infos gibt es im Hervester
Stadtteilbüro an der Ecke Harse-
winkel / Glück-Auf-Straße.

Zeitdruck besorgt Hervester
Mit der Genehmigung für das Dorstener Sparpaket können Bausteine der
„Sozialen Stadt“ verwirklicht werden. Bis Ende 2015 müssen sie fertig sein

Der Planungsausschuss der
Stadt soll am Dienstag (23.10., 17
Uhr, Rathaus) einen Bebauungs-
plan für ein Teilstück des Fürst
Leopold-Kernensembles auf den
Weg bringen.

Auf dem 1,6 Hektar großen
Zipfel zwischen Hellweg-Bau-
markt und Zechenfläche sollen
Läden entstehen, die aber keine
zentrenrelevanten Sortimente an-
bieten dürfen.

Bebauungsplan für Teil der Zechenfläche

Der Ausbau der ehemalige Zechenbahn zum Fuß- und Radweg soll im nächsten
Jahr beginnen. FOTO: ANDRÉ ELSCHENBROICH
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Schweine-
Nacken/-Kamm

ohne Knochen, für
saftigen Braten
per kg

Schokolade
versch. Sorten

100 g

koffeinhaltig
1,5 Liter
zzgl. Pfand
-.25 (-.37 / l)

oder

Actimel
versch. Sorten
8 x 100 g (-.28 / 100 g)

25 Kaiserbrötchen
zum Aufbacken, tiefgefroren
1,5 kg
(1.73 /
kg)
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Saftorangen
Südafrika, Kl. I
1,5 kg
Netz
(1.33 / kg)
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1.29*

Aktionspreis
1.99*

Aktionspreis

Tafeltrauben rot
Spanien/Italien, Kl. I
500 g Schale
(2.58 / kg)

19.98*

Aktionspreis

2-teilig

Duschgel
oder Deo-Spray
versch. Sorten
150 –
250 ml
(-.36 –
-.59 /
100 ml)

Taschentücher
56 x 10 Stück (-.08 / 10 Stück)

Die Besten
versch. Sorten 156 – 166 g
(1.81 – 1.92 / 100 g)

Porree Deutschland,
Kl. I 2 kg Netz
(-.90 / kg)
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1.79*

Aktionspreis

700 g Standard Steppbett
+ 500 g Leicht Steppbett
1.200 g Duo-Winterbett

4-Jahreszeiten-
Steppbett
für Allergiker
geeignet

2.22*

Aktionspreis
2.59*

Aktionspreis

2.99*

Aktionspreis

3.99*

Aktionspreis

-.55*

statt -.95
-.65*

statt -.85
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Material: 100%
Polyester-Microfaser

Größe: ca. 135 x 200 cm
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